
 
 
 

Leitlinien zum Publikationsserver  

der Hochschule für angewandte Wissenschaften Landshut 

 

1. Anwendungsbereich 

Der Publikationsserver OPUS der Hochschule Landshut eröffnet die Möglichkeit, dass 

a) Studierende ihre Bachelor- und/oder Masterarbeiten, 

b) DozentInnen- und MitarbeiterInnen zu Zwecken der Lehre, Forschung und 
fachlichen Weiterbildung erstellte Arbeiten sowie 

c) Gäste einer Fachtagung ihren wissenschaftlichen Beitrag 

in elektronischer Form publizieren.  
 

2. Einreichung der Arbeiten 

Der in Ziff. 1 genannte Personenkreis ist unter Einhaltung der nachfolgenden 
Voraussetzungen berechtigt, einen Eintrag auf dem Publikationsserver zu erstellen: 

• AutorInnen dürfen nur ihre eigenen Arbeiten publizieren. 
• Die AutorInnen erklären gegenüber der Hochschulbibliothek schriftlich, dass 

Einverständnis mit 
- den Leitlinien, 
- der Bereitstellung der Arbeit zur Nutzung in der Bibliothek und 
- der Speicherung des in elektronischer Form abgelieferten Exemplars der Arbeit 

auf dem Online-Publikationsserver der Hochschule sowie der Bereitstellung im 
Internet  

besteht. 
• Die AutorInnen versichern, dass das Dokument nicht gegen gesetzliche 

Vorschriften, behördliche Verfügungen oder sonstige Rechte Dritter verstößt. 
• Der in Ziffer 1a genannte Personenkreis reicht seine Abschlussarbeit als PDF-

Datei zusammen mit der Einverständniserklärung zur Veröffentlichung auf dem 
Publikationsserver  gemäß den Bestimmungen der jeweiligen Fakultät ein. Der/die 
ErstbetreuerIn bzw. der/die DekanIn lädt die wissenschaftliche Publikation mit den 
seitens der Hochschulbibliothek eingerichteten Nutzerdaten auf den 
Publikationsserver hoch.  

• Der in Ziffer 1b genannte Personenkreis lädt die betreffende Datei mit den seitens 
der Hochschulbibliothek eingerichteten Nutzerdaten für den Publikationsserver 
selbst hoch. 

• Für den in Ziffer 1c) genannten Personenkreis wird der zuständige 
hochschulinterne Ansprechpartner der Fachtagung die Einstellung auf dem 
Publikationsserver übernehmen. 



 
 
3. Freischaltung 

Die Bibliothek übernimmt nach einem Datenabgleich die Arbeit in den Bibliothekskatalog 
und schaltet die Dokumente frei. 

 

4. Nutzungsrechte 

Der/die AutorIn räumt der Hochschule Landshut an der jeweils eingestellten Arbeit ein 
einfaches, nicht übertragbares, zeitlich unbeschränktes und widerrufliches Nutzungsrecht 
für folgende Zwecke ein:  

• zur elektronischen Speicherung in der Datenbank OPUS,  
• zur öffentlichen Zugänglichmachung in internationalen Datennetzen sowie 
• zur Weitergabe der Arbeit an die Deutsche Nationalbibliothek, die Bayerische 

Staatsbibliothek sowie weitere fachlich oder regional in Frage kommende 
Dokumentenserver. 

Die o. g. Einräumung eines einfachen Nutzungsrechts an der eingereichten Arbeit steht 
einer anderweitigen Veröffentlichung der Arbeiten, z. B. in Fachzeitschriften, nicht 
entgegen. Die Urheberrechte der AutorInnen bleiben gewahrt. 

Haben mehrere Autoren einen Beitrag verfasst, sind diese Miturheber des Werkes. Der/Die 
das Werk einreichende Autor/Autorin hat die Zustimmung aller Autoren/Autorinnen 
einzuholen und auf Verlangen vorzulegen. Für den Inhalt des Beitrags ist der/die 
einreichende Autor/Autorin verantwortlich; Ziffer 5 gilt entsprechend. 
 

5. Haftung 

Für den Inhalt der Arbeiten ist ausschließlich der/die AutorIn verantwortlich, insbesondere 
ist durch den Autor sicherzustellen, dass die Arbeiten keine Rechte Dritter (Urheber- und 
Verwertungsrechte) verletzen. Sobald der/die AutorIn jedoch Kenntnis vom Bestehen 
entgegenstehender Rechte erhält, wird er die Hochschule hierüber unverzüglich 
informieren. Die Hochschule ist berechtigt, das betreffende Dokument sofort zu löschen. 
Dies gilt auch für den Fall, dass die Hochschule selbst eine Verletzung von Rechten Dritter 
feststellt oder das Vorliegen eines Plagiats nachgewiesen werden kann. 

Die Hochschule Landshut übernimmt keine Haftung für Schäden, die aus 
Urheberrechtsverletzungen resultieren, sofern seitens der Hochschule Landshut kein 
vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten nachgewiesen werden kann. Ebenfalls 
übernimmt die Hochschule keine Haftung für die Inhalte der bereitgestellten Arbeiten und 
ggf. verlinkter externer Seiten. 


